27. Jahrgang. Mittwoch, 1. Oftober, 


7 } 


—ẽ— — . — — ann en 


Die „Danziger Zeitung“ erſcheint täglich 2 Mal mit Ausnahm von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellungen werden in der Expedition, Ketterhagergaſſe Nr. 4, 
} Nö 14858 1 und bei allen Küiferlichen Poſtanſtalten des In⸗ 25 Auslande ape reis pro Quartal 4,50 M, durch die Poſt bezogen 5 &. — Inſerate koſten für die Petitzeile 1884. 


oder deren Raum 20 4 Die, „Danziger Zeitung“ vermittelt Inſertionsaufträge an alle auswärtigen Zeitungen zu Originalpreiſen. 


von Khartum mit Lebensmitteln zu verſehen. 
Andernfalls würde die Depeſche, die überall mit 
en Stolze geleſen werden wird, die bitterſten 

efühle der Entrüſtung und Bangigkeit hervor⸗ 
gerufen haben. Denn ſie würde uns geſagt haben, 
daß unſere Entſatz⸗Expedition wiederum zu ſpät ges 
kommen iſt, und daß General Gordon, nachdem er 
ieben lange Monate Khartum gegen alle Streit⸗ 

äfte des Mahdi gehalten, in dieſem Augenblicke in 
der größten Gefahr ſtand, einer Hungersnoth zu 
unterliegen. Seine Tapferkeit hat uns indeß vor 
einem ſo ir Som Ende der Belagerung bewahrt, 


uns geſchriehen wird, in Berliner diplomatiſchen 
Kreiſen als ſehr wahrſcheinlich. Es iſt Thatſache, 
daß England ſich längſt mit einem derartigen Plane 
trägt und dafür Stimmung zu machen bemüht war. 
Die angekündigten Schritte der Kaiſermächte und 
allen et England wohl noch mehr in dem 

unſche befeſtigt, die 1 Schwierigkeiten 
durch eine Conſerenz⸗Verhandlung zu beſeitigen. 
Die europäiſchen Cabinete ſollen ſich England gegen⸗ 
über noch ziemlich zurückhaltend ie en, indeſſen ift 
anzunehmen, ae man ſich ſchließlich mit einer 
Conferenz einverſtanden erklären wird, zumal wenn 
man im Voraus abſehen kann, daß dieſelbe nicht 
wieder reſultatlos verläuft. 


Obwohl das eugliſche Volk jetzt gehört hat, was 
die Führer der beiden großen Parteien, Gladſtone 
und Lord Salisbury, über die obſchwebende 
große rg rs zu jagen haben, und die 
Entſcheidung ziemlich nahe gerückt ift, nehmen die 
Maſſenkundgebungen im Lande für und wider die 
Annahme der Wahlreformbill ihren Fortgang. Die 
Liberalen dringen auf die bedingungsloſe Annahme 
der Wahlreformbill; die Conſervativen dagegen 
wollen die Erweiterung des Wahlrechts nicht ge⸗ 
nehmigen, ſo lange mit n nicht die Neu⸗ 
eintheilung der Wahlkreiſe verbunden iſt. Unter den 
Umſtänden könnte nur ein Compromiß das Di⸗ 
lemma, in welchem die Parteien ſich befinden, be⸗ 
ſeitigen, und wenn nicht alle Anzeichen trügen, bes 
reitet die Regierung einen ſolchen Compromiß vor. 
In einer ſeiner jüngſten Reden drückte der Premier⸗ 
miniſter die ‚Hoffnung aus, daß die obſchwebende 
Controverſe eine kurze ſein möge. „Ich hoffe dies“, 
fügte er hinzu, „aus vielen Gründen, weil, wenn 
es eine lange iſt, ſie auch eine ſehr erbitterte und 
ernſte ſein wird, während ſie jetzt leicht zum Ab⸗ 
jan: gebracht werden könnte durch die Annahme der 


J Rechnung machen ſollte. Viel Neues wird demnach 
Telegramme det Danziger Zeitung. von dem di dance Kriegsſchauplatze im Vatican 
3 un. 4 — — Hehef ) , wel 5 in den nächſten Wochen nicht zu erwarten ſein. 
u N a N 
baldigen Sin, — feicpüigen lie ereinkommens ER GE fes inziaklandg entſprechend iſt 
; rat a w Auli ichnet. em Pro vin andtage von Han⸗ 
ar — . nover eine Vorlage wegen Bewilligun der Mittel 


; ür die Erri nen 2 
Delegr. Nachrichten der Danz. Zeitung. 0 oe k e erben fiber diefen 
Peſt, 30. September. Das amtliche Blatt | Antrag wird man mit einer gewiſſen Neugierde 
publicirt eine Bekanntmachung des Finanzminiſters, entgegenſehen dürfen, namentlich Ale es ſich 
durch welche der Reſt der noch in Umlauf befind⸗]J darum handelt, ob der Provinziallandtag ſich zu 
lichen Titres der ſechsprocentigen Rente per einer Bewilligung von Geldmitteln fe: eine Ein⸗ 
15. Januar 1885 gekündigt wird. richtung für competent erachtet, welche nach dem 
ondon, 30. September. Wie dem „Reuterſchen en Beſchluſſe der conjerbatio = clericalen 
Bureau“ aus Mozambique vom 30. d. M. gemeldet | Majorität des Abgeordnetenhauſes durch ein Geſetz 
wird, wird die Expedition Serpa⸗Pinto in nächſter | begründet werden ſollte. 
Zeit von dort 1 um das Land zwiſchen Ä — , 
Mozambique und Nyaſſa zu erforſchen. Es heißt, In jeiner, Candidatenrede in Waltershauſen 
daß die Expedition auch via Tanganyka nach dent hatte der Reichstagsab eordnete Dr. Barth nach 
Congo gehen werde. Dieſelbe nimmt eine Begleitung] dem Der der Goth, 5 geäußert, „man ſuche 
von 100 Zulus und 250 Trägern mit. auch den andesherrn in den ee zu ver⸗ 
Rom, 30. September. Cholerabericht vom wickeln und unter der Hand Wa Glauben zu 
29. b. M. Es kamen vor: In Aleſſandria 6 Er⸗ erwecken, daß der Souverän die ahl des einen 
krankungen und 4 Todesfälle, Aquila 7 Erkrankungen Reichstagsabgeordneten wünſche, und man hoffe 
und 4 Todesfälle, Bergamo 18 Erkrankungen und 5 derartige Vorſpiegelungen insbeſondere auf 
10 Todesfülle, Brescia 1 Erkrankung und 1 Todes⸗ — Denen einen terroriſtiſchen Druck auszuüben.“ 
fall, Campobaſſo 2 Erkrankungen und 1 Todesfall, 15 111 ieſe Behauptung von der Gegenpartei At 
Cremona 4 Erkrankungen und 2 Todesfälle, Cuneo fi de, DER eon Vorſitzende des deutſchfrei⸗ 
33 Erkrankungen und 20 Todesfälle, Ferrara 7 Er⸗ Platte ab somites Jacobs 11. im „Goth. Tage 
krankungen und 1 Todesfall, Genua 117 Erkran⸗ blatt“ folgenden Paſſus aus dem vom 1. Juli 1884 
kungen und 67 Todesfälle, davon in der Stadt datirten, von Herrn Grafen Keller als Vorſtand des 
Genua 66 Erkrankungen und 47 Todesfälle und in e Landesvereins“ unterzeichneten Rund⸗ 
der Stadt Spezzia 8 Erkrankungen und 3 Todes⸗ ſchreiben: ' 
er Lucca 2 Erkrankungen, Mantua 3 Todesfälle, „Auch Se. = eit unſer Herzog, der m feine 
Na-Carrara 3 Erkrankungen und 1 Todesfall, Baer ſelbſtverſtändlich über den politiſchen Parteien 
Mailand je 1 Erkrankungs⸗ und Todesfall, Neapel jet, Ber olat, wie ‚ung in berlä icher Weile 
184 Erkrankungen und 78 Todesfälle, davon in der Partei Ah oe iſt, die Bestrebungen unjerer 
Stadt Neapel 122 Erkrankungen und 51 Todesfälle, em Intereſſe. 


und es iſt Hoffnung, daß er es nicht chwieri 
— wird, ſich ſo lange zu behaupten, bis Lor 

olſeley und ſein Kameel⸗Corps ihren Triumph⸗ 
Einzug in Khartum halten.“ 


Tongking koſtet den r bereits viel 
Geld und wird es noch weiter koſten, ehe es ein 
ruhiger und nutzbringender Colonialbeſitz wird. 
Vom 28. Mai 1883 bis 19. Auguſt 1884 ſind im 
Ganzen für Tongking vier Credite von zuſammen 
72 300 000 Fres. bewilligt worden und der dem⸗ 
nächſt eee ee Kammer wird ſofort von 
dem Marineminiſter eine Nachtragscreditforderung 
ugehen. Die Höhe derſelben ſoll erſt in dem morgen 
ſtaltfindenden Miniſterrathe genauer normirt werden. 
Die bisher darüber ma Angaben ſchweben 
8 10 bis 15 Millionen. Die Hundert ſind 
emnach nun bald erreicht. 

—— 


Deutſchland. 

Berlin, 30. Septbr. Von allen Gerüchten, 
welche bezüglich der Stellung höherer Diplomaten 
oder Mitglieder des Auswärtigen Amtes ſeit einiger 
Zeit verbreitet ſind, iſt keine ſo haltlos wie die 
Angabe von einer Veränderung in der Stellung 
des Staatsſecretärs im Auswärtigen Amt 


Novara 2 Erkrankungen und 1 Todesfall, P In dem erwähnten Rundſchreiben findet fich ahlreformbill und dadurch, daß wir, wie wir dies | Grafen Hatzfeldt oder deſſen Rückkehr auf den 
5 Erkrankungen und 9 Todesfalle, Piacenza, Ze noch folgender Satz: auch thun ſollten, unverzüglich dazu ſchreiten, uns Boſſchafbepo en in Konſtantinopel. Es iſt davon 
mit der Frage betreffs der , Neueintheilung | in keiner Weile die Rede geweſen und auch ſchwer⸗ 


krankungs⸗ und Todesfall, Reggio nell' Emilia „Unſere Gegner, wir haben es bei früheren Wahlen 
10 Erkrankungen und 9 Todesfälle, Rovigo 5 Er⸗ eee den Wablſtroit anögerüftet, gutgefchult, 
krankungen und 3 Todesfälle, Salerno 3 Erkran⸗ ſchonungslos in der Wahl und Anwendung ihrer Mittel 

d i a 0 gegen uns, und das nöthige Geld fließt ihnen 
kungen und in Turin 2 Erkrankungen. aus Berlin aus der Kaſſe der Fortſchrittspartei 
bei en ee ee le die | wie Jeder weiß, reichlich zu.“ i 
Jab aK. wobei 30 Per Ara ibr en einbäkten: eee erklärt der Vorſitzende auf ſein 

i ei eine utende | ität Si e eee 

auch iſt dab bedeutende Quantität Silber „Bei keiner vorausgegangenen und eben⸗ 


lich anzunehmen, daß in dem Staatsſecretärpoſten, 
den Graf Hatzfeldt bekleidet, jetzt eine Veränderung 
7 1 ſei. — Vorgänge aus der allerletzten Zeit 
aſſen annehmen, daß St Bismard allen Grund 
Baß keine Veränderung in der Stellung des Grafen 
atzfeldt zu planen. 

* Der „Hamburger! Correſpondent“ meldet vom 

29. September: „In der heute Abend abgehaltenen 


der Wahlkreiſe zu beſchäftigen.“ Dieſe 
Aeußerung verſteht der liberalen Anſchauungen 
huldigende „Obſerver“ dahin, daß der Premier⸗ 
miniſter Rap ea wolle, die Wahlreform⸗ 
bill 1 im a u erledigen, und dann, 
während das Oberhaus dieſelbe unter Erwägung 
bet, mit der Maßregel für die Neueintheilung der 

ahlkreiſe vorzugehen. Wenn ein ſolches a 


en ge en. Sr , . 3 . \ 1 g 3 a 
%%% ᷣ has Conti | Boneftan, ba ats ine fie Muß Be Wee den l ee 
Politiſche Ueberſicht. fernen Pfennig von Berlin Conceſſion, denn als eine ſolche muß der Vorſchlag wurden die Herren Woermann und Roſcher ein⸗ 
” EB: U DIE | zu.] Gladſtone's betrachtet werden, Gnade vor den Augen ſtimmig neuerdings als Candidaten der 

Danzig, 1. Oktober. Dagegen hat die Opferwilligkeit 8 Anhänger im Lord Salisbury's und ſeiner Anhänger finden, 


fi 


vorausgeſetzt, daß dieſelben, wie fie vorgeben, wirk⸗ 


. 


wird. Er wird ſich deſto eher geneigt fühlen, Neu⸗ 


nationalliberalen Partei aufgeſtellt. Die 
eines geeigneten dritten Candidaten übe 
i “ar ng dem Vorſtande.“ N 
Im Fürſtenthum Schwarzburg⸗Sonders⸗ 

5 85 en haben in den letzten Tagen zwei zahlreich 

eſuchte Wählverſammlungen zu Greußen und 
Groß⸗Ehrich ſtattgefunden, in denen der bisherige 
Vertreter des das Fürſtenthum umfaſſenden Wahl⸗ 
kreiſes, Herr 2 ſeinen Rechenſchaftsbericht er⸗ 
ftattete und einſtimmig wiederum zum Candidaten 
für die bevorſtehende Reichstagswahl aufgeſtellt 
wurde. Herr Lipke hat das Glück, in Herrn Amts⸗ 
richter Wil ſon einen chriſtlich⸗onſervakiv⸗national⸗ 
liberalen Gegencandidaten zu haben, deſſen Reden 
ſämmtlich zum Nutzen der deutſchfreiſinnigen Partei 
wirkſam ſind. . 

* Die „Neuhaus⸗Oſtener⸗Nachrichten“ berichten 

über einen unglaublichen Exceß, der gegen den 
Reichstagsabgeordneten Cronemeyer in Neu⸗ 
haus a. d. Oſte vorgekommen iſt und der, wenn 
ſich die darüber gemachten Angaben beſtätigen, von 
einer Verrohung und Verwilderung im politiſchen 
Parteikampfe zeugt, wie ſie in Deutichland unerhört 
iſt. Der organ ſpielte ſich nach den „Neuh.⸗Oſt.⸗ 
Nachrichten“, denen wir die volle Verantwortlichkeit 
Br ihre Angaben überlaſſen müſſen, in einem Local 
olgendermaßen ab: a 

Herr Cronemeyer befand ſich in demſelben mit einer An⸗ 

ahl anderer Herren, als der mit der Verwaltung des 
Amtes Neuhaus betraute Minn dee Glogau 
in! demſelben ſich einfand und noch eine Reihe von In⸗ 


r Die Rückkehr des Herrn v. Schlözer nach Rom | Herzogthum ſſets die Wahltoften aus eigenen Mitten 
ges zu vielen Combinationen ü er den u be U ed ‚Diefelben mit jeder Wah ge 
en daten Yeranlafınn Dec Son it am bie f. Die Unvabrbeit ber aegnötifchen Behauptung, 
5 15 Sea des Ce verräth ziemlich Aa Be hg ie EN 
utlich, daß das Organ des Centrums nicht ganz ke uſatzes: „wie J wird nunmehr 
hne Sorgen ift. Andernfalls würde es ſich wohf] für alle anfealdtgen Männer aller Richtungen tele 
. dae ct Feiern, daß ben. 
aigeſetze nach wie vor gehandhabt werden und Während de Mi d 5 
VCC 
rad: Die „Gerne zeint Urſache]Getreidezölle mit lobenswerther 0 0 um⸗ 


ung, 


DU 
2 


u haben, zu befürchten, daß die Curie ſich ent = j ; ; 
4 „u befürchten, ßiſchen Wünſche en Mun bat, nimmt die „conſervative Partei 


ommend gegen die preußischen ün 4% ne 1 g 
könnte. Weſentlich neue Jufuetionen hat alſo wohl 17 5 auf d deer weden ee 
Herr v. Schlözer nicht von feiner Urlaubsreiſe mit: | vativen wenig bes haben. Im Uebrigen 

BE Wie unter er ae die Bere aber dürfte das Programm bei unſeren Gonfer: 

— een =: 9 Tur Fluß vativen wenig Beifall finden. Es enthält u. A. 
ihre n Bi en, em Pas 5 — auf folgende Forderungen: Erſparniſſe im Militär⸗ 

N de | ar ft5Angeſt 18 der Neithe Üt | etat, Beſeitigung der Privilegien, welche ſich auf 
ee bie jet hen R ichstags⸗ den Gerichtsstand für nicht⸗ militäriſche Vergehen, 
reg \ PAR es er erer ee ger] das Gaelßt Lorfalren und die Steuerzahlung be⸗ 
gen 15 rſcheinen, N % dit bh 5. errn ziehen, volle Durchführung des allgemeinen directen 
= 1 5 auf ſeinen Poſten die AUbſicht weiterer | und geheimen Stimmrechts, Ueberweiſung der poli⸗ 

erhandlungen bekundet und den Verdächtigungen tiſchen und Preßprozeſſe an die Schwurgerichte — 
en get zu haben, als ob die cultur⸗ alles das ſind Forderungen welche im Norden und 

mpferiſchen Neigungen wieder die Oberhand ere] Oſten als charakteriſtiſch für die „antinationalen“ 
langt hätten. Auf der andern Seite aber iſt es Parteien angeſehen werden 17 
zur Be die Regierung 78 Die Wied — 
e Zugeſtändniſſe an die Curie den Gegnern des Die Wiederaufnahme der Londoner Conferen 
Centrums bei den Wahlen einen Strich durch die ][ zur Löſung der aghpiſſchen Finanzfrage 15 wie 
FFC CCCCCTTTTTbTbTbTbTbTTTbTbbTbb 


. . mn 


Der gegenwärtige „Regent“ Aegyptens, der 
außerordentliche en 55 Commiſſar Lord North⸗ 
brook, wird, wie es heißt, ſeine Miſ 95 Ende Oktober 
beendet haben und dann nach England zurückkehren. 
Bis jetzt find dem Finanzminiſterium 60 000 Ltr. 
aus den Einnahmen, welche ſpeciell für die Staats⸗ 
ſchuld beſtimmt ſind, zugegangen. Man nimmt an, 
daß die Einnahmen dieſer Art bis zum 25. Oktober 
350 000 Ltr. betragen werden. 


General Gordon iſt in der That gerettet. Die 
17 5 telegraphiſch erwähnten Briefe des Corre⸗ 
pondenten der „Times“ aus Khartum ſind geeignet, 


alle Zweifel daran zu zerſtreuen, daß er die Feinde 
geſchlagen und zur Aufhebung der Belagerung ge⸗ 
. hat. Die engliſche „Pall Mall Gazette” 
emerkt dazu: „Nach ſpäteren Telegrammen iſt 
Grund zu der Annahme vorhanden, daß General 
Gordon im Stande war, ſich aus der Umrunde 
. e ¾˙Ä cc (c 
Platz vor dem Haupteingange der St. Georgskirche 
erhalten. Sie Oele Bach in dem Augenblicke 
ſchöpferiſcher Inſpiration dar. Die Linke ruht auf 
dem von einem unbekleideten Genius getragenen, 
von Notenheften beſchwerten Pult, die Rechte hält 
eine Feder, das 117955 iſt finnend nach vorn ges 
neigt, das Auge blickt, die Arbeit des Geiſtes ver⸗ 
rathend, ins Unbeſtimmte binaus, die Haltung der 
impoſanten, nach der Tracht der Zeit gekleideten 
Geſtalt läßt durch die Ruhe des Moments doch die 
kraftvolle Individualität des Meiſters hindurch⸗ 
ſcheinen. Von beſonderem Reize iſt das Relief an 
der Vorderſeite des Sockels: die heilige Cäcilie an 
der Orgel. Die ca. 3 Meter hohe Statue und das 
Relief find nur Arongeatiß, das Poſtament aus 
4 Syenit. Di ni 2 — Kenne 4 . 
N ntlich a } 2 mon N eugniſſen der en te 
Ar aber in Spiel und Sprache ſich in voller | warb ſich als gewandter, mit Humor er e Stelle 83 5 Der chöpfer deſſelben, 
und 9 { Hin giebt, mußte fie mit der friſchen Komiker lebhafte Anerkennung. Den oberbairiſchen] welcher der Enthüllung beiwohnte, wurde unmittelbar 
Alte or am Anna Lieſe der drei erſten Dialect führte er ganz charafteriſtiſch und doch ſof nach derſelben durch Ueberreichung von Lorbeer⸗ 
0 habe es Schluſſes einen W en] durch, daß er auch dem norddeut kränzen und ſtürmiſche Hochs geehrt. Bei der Feier 
kanfuſſch Bar wie es geſtern der Fall war. Be: verſtändlich blieb. Die Partie der jungen Franzöſin war der weite Hat von der Menge der Theil 
Charakter der Ser Herſch im vierten Act dem iſt nur klein, doch ließ ſie immerhin erkennen, daß nehmer dicht beſetzt. Auf der Haupttribüne bemerkte 
ung⸗Lieſe ein dem Weſen deſſelben | Frl. Köttſchau, unſere neue Soubrette, mit ein: | man Franz Liszt; der Weimarer Hof war nicht 

lende Mädch ck eingefügt. Das geſund | nehmender Erſcheinung, ee Manieren ver bindet] vertreten. 
0 dchen ſoll — 5 ae 955 bie und über eine wohllautende St In dem Nadmittansconcerte begann. man dann 
: ; ö A den unſterblichen Eiſenacher mit den Denkmälern zu 
tragiſch nehmen; fe reſignirt wie 1 Miller und feiern, beer fc falt 85 Die H-moll-M je 
ie 


; 8 ehoͤrt zu dem Größten, was Bach geſchaffen. 
9 9 oe Theil Frl. Manteuffel Die Bach Feier in Eiſenach. gpulac ſeiner Malihaus⸗Paſſton wird ſie zwar 
überwand auch dieſ heil ihrer Partie dal Wa e e e us Enthüllung des hr 10 > en, es Eat 515 1 1 120 

; . 8 hmen am Sonnta 3 8 Uhr walt, die treuherzige Schlichtheit un irme de 
und mit ſo viel Wärme Fiege daß ſie rührte. ihren Anfang mit einem Ge e der Ausdrucks, welche dice en Weg zum Her en des 
r. Marx gab den jungen Fürſten mit jugendlicher Kirchenchor vor dem Haufe aufführte, in dem der Volks gebahnt haben. Dafür ſieht die! teile durch 

ſche, kräftig und doch auch mit wahrer Empfindung. große Componiſt am 21. März 1685 geboren ist.] künſtleriſche Seilung und liebevolle Detailarbeit 
el. Tiebich verſeg 3 achmittags 4 Uhr fiel nach einer Feſtrede des höher; nach dieſer Richtung find ihre Schätze ge: 
die ſchlicht bürgerlichen Empfindungen der Frau und Archidiaconus Kiefer unter Glodengeläute die Hülle radezu unergründlich. Dennoch findet keineswegs 
Mutter mit der Vornehmheit oft Reſſentin zu ver⸗ ö des von Profeſſor Donndorf aus Stuttgart ge⸗ nur der Muſiker jene Rechnung, der Kunſtverſtand 

. \ in der ı inkten ſchaffenen Standbildes des Meifters. Die Statue “arbeitet allenthalben im Dienſte einer aufrichtigen, 
Freude über die derben Streicher die der Herr Sohn — ſchreibt man der „Frankf. Ztg.“ — hat ihren tiefen, zuweilen ſchwärmeriſchen religibſen Empfindung, 


welche die Kunſtform des katholiſchen Cultus mit 
dem Geiſte des deutſchen Proteſtantismus durch⸗ 
wärmt und verinnerlicht. Die erhabene Schwermuth 
des Quitollis und des Incarnatus, die felſenfeſte 
Unerſchütterlichkeit des Fredo, der Jubel des 
Reſurrexit, des Gloria, des Oſanna, die ſtrahlende 
i che des Sanctus mit den wogenden Sextengängen 
iſt ebenſo unmittelbar a en für das Ge b 
des Laien, wie fie die Bewunderung des Fach⸗ 
mannes erweckt. Zwiſchen die wuchtigen Chöre 1255 
wie zur Beruhigung, Arien und Duette von unbeſchreib⸗ 
licher Lieblichkeit eingeſtreut, die allerdings jo ervor⸗ 
ragende Geſangskräfte erfordern, wie wir 
verſammelt fanden. Die Palme gebührt Fräulein 
Hermine Spieß a. Frankfurt, unzweifelhaft eine den 
erſten Altiſtinnen der Gegenwart. Baſſi 


nach dem Bericht ſeines Mentors in Italien verübt 
Stadt⸗Theater. — A 9 1 fe bie be Mn 
g eten. Der Föhſe und der Geor 
de teien leder des Thentere Jen ern iet | nur die Her Coaar und gu de Gare de 
. Frl. Manteuffe ertreten. Herr Pittmann gab die Charge 
und Hrn. Marx, pe braun und gen. Kar & 1 Salberg ergo lich err 80 ner bat 
in größeren Partien dem Pu Di vorzuſtellen; für] zu dem Marquis Chaliſac ſehr for fig Studium 
die beiden erſteren ſollte dazu 1 ee emacht, handhabte das Franzöſiſch wie das Rade⸗ 
für die beiden letzteren ein kleines Gelegenheitsſtück rechen des Deutſchen dect geſchickt und fand für 
ger blauer Teufel“ dienen. Die ſehr dankbaren den Reiſebericht im vierten Act lebhaften Applaus; 
Rollen der Anna⸗Lieſe und des Fürſten Leopold im] doch in Fleiſch und Blut ſchien ihm die Partie noch 
Stück von Herſch eignen ſich dazu allerdings ie ich nicht übergegangen zu ſein. 5 
n de eg 50 iv das Bach v 
bereits in der Partie der Eugenie in den „Bieder⸗ nach dem letzten Kriege zun i iriſche 
männern“ recht glücklich darlegten, kamen geſtern Verhältnifie in 85 5 Nach 19 vis belannten 
nun zur völligeren An lel Da die junge Dame | Stüdhens „Kurmärker und Picarde” geſchriehen iſt. 
5 Schalkhaftigkeit und Anmuth beſitzt, aa i 
ſchöne Höhe und einen Athem von erſtaunlicher 
usdauer. Kaum geringere Achtung und Sympathie 
erwarben ſich Say Müller-Ronneburger 
Sopran) und Herr von der Meden (Tenor) aus 
erlin. Der ſtattliche und gut einſtudirte Chor, 
aus Weimariſchen, Erfurter und Eiſenacher Vereinen 
gebildet, machte durch Eifer, Sin ebung, Friſche und 
Soden dem muſikaliſchen? 85 der thüringiſ 
Bevölkerung alle Ehre. Das Orcheſter — 
weimariſche Hofkapelle, verſtärkt durch Mitglieder 
der Orcheſterſchule und mehrere Künſtler aus Berlin, 
Meiningen u. ſ. w. — war excellent, die obligaten 
Solobegleitungen der Einzelgeſänge befanden ſich 
bei den Herren Halir (Violine), Wieprecht (Oboi 
d'amour) U. A. in den beiten Händen, und Prof or 
15 Joachim aus Berlin, der, wie um das Zuſtande⸗ 
ommen des Denkmals, ſo um das ſchöne Gelingen 
der muſikaliſchen Veranſtaltungen ſich große Ver: 
dienſte erworben hat, ſorgte für den Zuſammenhalt 
des Ganzen. Das überaus zahlreiche Publikum 
ſchien von der Weihe des ſelten zu hörenden Werkes 
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und der vorzüglichen Wiedergabe tief ergriffen. 
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* vectiven zu Cronemeher ſagte: „Jawohl, Sie find von J Intereſſen zu vertheidigen, wo fie gef rdet ſind. 55 } elle fie Mitte Juni ſpät Abends das Kind aus genannt. Was die Mittelpartei eigentfich- für eine Partei: PN 
Fe gemeinen erbärmlichen Arbeiterhorden gewählt, Herr Seien ie 9658 dun, Auslaſde 8 . den + ehe ab, nahm den Weg durch das Jacobsthor 9 „ willen wir nicht. Wir willen nur, daß ſie nicht 
DER: 11155 nad meines und gehören einer Pasteiom, bie | fich nicht fiber unſere Abfichten, Man weiß, daß zech \ber kogenede und warf an der Jecke über die | üteral it, Liberal ii beuszutnge ein ſehe mier Nen 
5 1 u 1 ag Herzens verachte und den Kipiliten die Republik ſich nicht durch kriegerischen Ehrgel No galnne das Mädchen in das Waſſer. Während fie bei ED 1 515 einer nennt ſich liberal, der — eine 
J * * 4 * x a * A Bar. 0 * 1 r 
and Königsmördern gleichſtelle. Ich wundere mich, da fortreißen laſſen, ſondern darauf halten wird, daß den rüheren Vernehmungen zugegeben hat, das Kind liberale Geſinnung nicht hat. Wer aber ſich nicht 


Sie die Stirn haben, in dieſer conſervativen und national⸗ | N \ ahlichtlich getödtet zu haben, um ſich der Sorgen zu ent-] mehr liberal zu nennen wagt, der iſt es ganz. 
liberalen Geſellſchaft zu erſcheinen“ Herr Glogau Frankreich groß und geachtet bleibe. a lebigen, ple ahr 1 erwuchſen, daß der Vater des ewiß nicht. Was nun die Candidatur Bieler betrifft, 
orderte ſodann die Anweſenden auf, ſofort durch Erheben Rußlauv. Kindes fie gar nicht unterſtützte, it fie heute zu diefem | jo acceptiren wir Herrn Bieler nicht. Schon ſeit einer 
von den Siten die Ausſchließung Cronemevers aus der Petersburg, 28, September. Ein Saratower [eſtendniß nicht zu bewegen, ſondern behauptet, daß ſie] Reihe von Jahren, ſchon in der Zeit, als Herr, Bieler 
geſellſchaft auszusprechen und verließ, als außer ihm nur | Blatt bezeichnet die Zeitungsberichte über die] in dem Moment der That ihrer Sinne nicht mächtig ges | Reichstagsabgeordneter war, find von, verichiedenen- 
De. med Kruſewitz und der Hofpächter Ehriſt. Schmoldt⸗jüngſte blutige Schlägerei zwiſchen deutjchen | melen ſei. Die Geſchworenen ſprachen ſchließlich die Anz | Seiten und immer von Neuem Zweifel an ſeiner 
Dingwörden mit ihm aufſtanden, die übrigen 8 oder 9 Coloniſten und ruſſiſchen Bauern in Rowuy] dellagte zwar der vorſätzlichen Tödtung ſchuldig, ver“ | liberalen Geſinnung aufpeftiegen. Dieſe Zweifel 
Be aber ſitzen blieben, mit den beiden Freunden das als übertrieben. Es wurden bei der Gelegenheit nur | neinten aber den zum Morde erforderlichen Umſtand, | find in letzter Zeit nicht geſchwunden, fie find 
fa, von denen der eine, Chrift. Schmaldt vorhin ſchon] zwei p getöd Dicht zehn wie an daß die Todtung mit Ueberlegung vollführt ſe. Es wurde] auch durch die heutigen Ausführungen des Hrn. 
Maubte, dem Mel Beiſtand leiſten zu müſſen, inde Jung Perſonen getödtet, und nicht zehn, wie an⸗ auf Grund dieſes Verdicts die Angeklagte wegen „Todt⸗ Bieler nicht befeitigt, beſonders 1 8 nicht durch den 
ps erichtet worden. Die 1 daß ein ſchlags“ zu 6 Jahren Zuchthaus verurtheilt. Der | reichen Beifall, welchen ſeine Rede bei den anweſenden 
olizeibeamter in der Ausübung ſeiner Pflicht fein | Stasısanmalt hatte 10 Jahre Zuchthaus beantzagt. Confervativen gefunden hat. Dieſe Zweifel haben ſich 
* Unglügsfall.) Berliner Blätter berichten Folgendes:] vielmehr, zu der Ueberzeugung verdichtet, daß Herr 
Unweit des Rangirbahnhofes bei Rummelsburg fand,] Bieler nicht mehr liberal, nicht 7 nationalliberal ift. 
wie uns mitgetheilt wird, am Freitag Abend der dortige ] Jedenfalls hat er das Vertrauen der liberalen Wähler 
Bahnwörter bei Reviſion feiner Strecke neben dem Ges | im Graudenzer Kreiſe nicht. Das Band aber, das uns 
leiſe den völlig verſtümmelten Leichnam eines Menſchen.] trotzdem noch mit Herrn Bieler verbunden hat, das 
Etwa 4 Meter von der Leiche fand ſich ein Stiefel des [Band, welches die gemeinſame frühere Arbeit, die 
Unten Fußes, fo daß dieſer Umſtand den Schluß zuläßt, früheren terne Beſtrebungen geknüpft hatten, 
der Verunglückte ſei aus dem Zuge gefallen oder ge⸗ 055 Band hat Herr Bieler durch ſeinen innigen An⸗ 
ſprungen. Bei der Unterſuchung der Leiche fand ſich u. A.] ſchluß an die Conſervativen bei der diesmaligen Wahl⸗ 
ein Legitimationsſchein für den Barbier Otto Schack] bewegung unter völliger Nichtachtung ſeiner bisherigen 
aus Danzig. Anſcheinend iſt der Todte auf dem politiſchen Freunde, welche noch vor drei Jahren ihn 
Schleſiſchen Bahnhof in einen falſchen Zug eingeſtiegen.] auf feinen Agitationsreiſen unterſtützten, ſelbſt zerſchnitten. 
Unterwegs mag er! feinen Irrthum bemerkt, und da an Wir acceptiren alſo Herrn Bieler nicht, wir werden einen 
der Stelle, wo er gefunden wurde, der Zug nur im laug⸗]e genen Candidaten aufſtellen. Ob dies Herr Rickert 
ſamen Tempo fährt, vexſucht haben, denſelben zu verlaſſen, fein wird, wie der „Geſellige“ geplaudert hat, oder ein 
wobei er verunglückt iſt. Da nicht die geringſten Geld⸗ anderer; ob es ein Nationalliberaler oder ein Frei⸗ 
mittel bei der Leiche gefunden, auch ein Pfandſchein dafür Frier fein wird, darüber ſteht noch nichts Felt, 
ſpricht, daß der Verſtorbene ſich in großer Noth befand, | darüber werden wir uns fpäter entſcheiden. Wir willen 
iſt die Tunahme eines Selbſtmordes nicht ausgeſchloſſen.] ſehr wohl, daß wir durch Aufſtellung eines beſondern Candi⸗ 
Fener. Heute Vormittag wurde die Feuerwehr J daten eine Stichwahl herbeiführen. Aber wir fürchten 
nach dem Haufe Brandgaſſe Nr. 4 gerufen, woſelbſt in] die Stichwahl im Intereſſe der deutſchen Sache nicht. 
der Tiſchlerwerkſtätte Hobelſpähue in Brand gerathen ][ Im Gegentheil! Wir find überzeugt, daß, wenn wir 
waren. die Ablöſchung verurſachte keine beſonderen [uns Alle von vornherein auf Herrn Bieler einigen, der 
Schwierigteiten. — Ferner waren geſtern Nachmittag | Pole glatt durchkommt, daß aber, wenn es Herrn 
gegen 5 ihr in einem Keller des Grundſtücks An der] Bieler gelingt, zur Stichwahl zu kommen, er möglicher⸗ 
großen Mühle Nr. 1 Spähne, loſes Holz und Kiſten in | weile, gewählt werden kann. Denn daun wird es 
Brand gerathen. Auch dieſer Brand wurde von der pgtriotiſche Pflicht fein, für die Wahl des Herrn 
Feuerwehr durch Waſſergeben aus einem Druckwerk bald J Bieler einzutreten. Und wenn die patriotiſche Pflicht 
gelöſcht. uns ruft, jo werden wir nicht fehlen. Daſſelbe erwarten 
Polizeibericht vom 1. Oktober. Verhaftet: 1 Fleiſcher | wir auch von unſern Gegnern. — Herr Dr. Kaphan gab 
wegen Elaſchleichens, 1 Dirne wegen groben Unfugs, | bierauf zu verſtehen. daß die Liberalen in der Ders 
Obdachlose, 1 Bettler, 3 Dirnen. Im Laufe der ver⸗]ſammlung nur Gäſte ſeien und ein anderer Redner 
floſſenen Woche wurden von den Polizei⸗Executipheamten ] beftritt ihnen ſogar das Recht der Interpellation. Der 
zur Haft gebracht 8 Bettler, 18 Dirnen. — Geſtohlen:]Vorſitzende drängte nun auf den Schluß der Ver⸗ 
1 Baar Lederſtiefel, 1 Paar Promenadenſchuhe, 1 Paar] ſammlung. Es wurde dann eine Reſolution verleſen, in 
Bängitiefel, 11 Hornmeſſer, 2, Blumentöpfe enthaltend] der Herr Bieler als Candidat aufgeſtellt wurde. Die 
veredelte Roſen, 10 , 45 leexe Flaſchen, 1 ſilberne | Abſtimmung war zweifelhaft; Rechtsanwalt Wagner 
Fylinderuhr Nr. 2641 mit kurzer Stahlkette.— Gefunden: ergriff nochmals das Wort, indem er conſtatirte, daß die 
Auf der Schmiedegaſſe ein ſchwarz geſtricktes Tuch, auf] anweſenden Mitglieder der nationalliberalen und der frei⸗ 
der Brodbänkengaſſe ein Geſindebuch auf den Namen ſinnigen Parteien nicht mitgeſtimmnt haben. 
Johanna Prange, abzuholen von der Polizei⸗ Direction. . M Stolg. 30. Sert. Von Vorbereitungen unſeres 
Zugelaufen iſt ein kleiner ſchwarzer Hund, abzuholen | Liberalen Wahlvereins für die bevorſtehende Wahl 
von dem Hafenbau⸗Materialien⸗Verwalter Schwarz in] zum Reichstage iſt noch nichts zu hören, dagegen hat 
eufahrwaſſer, Schleuſenſtraße Nr. 1. — Ein herrenloſes | der hieſige conſervative Verein ſchon eine Verſamm⸗ 
Pferd mit zerbrochenem Vorderwagen iſt auf der Chauſſee ] lung zwecks Aufſtellung eines Candidaten auf den 
zwolſchen Prauſt und St. Albrecht angetroffen, abzuholen [ 9. Oktober cr. ausgeſchrieben. — Am Sonnabend Nach⸗ 
aus der Gaſtwirthſchaft zu St. Albrecht Nr. 1. mittag kam der Operpräſident Graf Behr⸗Negendank 
Im Regierungsbezirk Marienwerder find | auf feiner Amtsreiſe auf unſerem Bahnhofe an und fuhr 
zu Wahl⸗Commiſſarien für die bevorſtehende Reichstags⸗]T von hier aus in einer Aſpännigen Equipage zu Herrn 
wahl ernannt: Für den Wahlkreis Stuhm⸗Marien⸗ v Below ⸗Saleske, dem Präſidenten der pommerſchen 
werder; Landrath Weſſel zu Stuhm; Roſenberg⸗Löbau: ] ökonomiſchen Geſellſchaft, wo er bis zum Sonntage ver⸗ 
Fandrath v. Auerswald zu Roſenberg; Graudenz⸗Stras⸗ ] blieb. — Der wegen ſchwerer Hehlerei verurtheilte Bern⸗ 
: Fandrath Jäckel zu Strasburg; Thorn⸗Kulm: ſteinhändler Paul Raſchert iſt nun auch in voriger 
5 daß v. Stumpfeldt zu Kulm: Schwetz: Landrath | Woche zum Antritt ſeiner Zuchthausſtrafe nach Naugard 
Dr. Gerlich zu Schwetz; Konitz⸗Tuchel: Landrath Dr.] transportirt worden. Er war an den Händen geſchloſſen, 
b. Körber zu Konitz; Schlochau⸗Flatow: Landrath | hatte aber trotzdem „gelbe Glaceehandſchuhe“ angezogen 
Conrad zu Flatow; Dt. Krone: Landrath Rotzoll zu und ſchien in der denkbar heiterſten Stimmung zu fein. 
Dt. Krone. — Die Frequenz unſerer Volksſchulen ſteigt enorm. 
Der Rechtsanwalt und Notar, Juſtizrath Loeck | So hatte die Stadtſchule im Jahre 1875 1239 Kinder, 
in Tuchel iſt in den Ruheſtand getreten und es iſt ihm] die Freiſchule 500 Kinder, im Jahre 1884 dagegen die 
bei dieſer Gelegenheit der rothe Adler⸗Orden 4. Klaſſe | Stadtſchule 1760 Kinder und die Freiſchule 1100 Kinder 
verliehen worden. Dem Gerichtsſchreibergehilfen und N Nicht ſo günſtige Reſultate ſind bei unſeren 
Dolmetſcher Topolewski bei dem Amtsgericht in Pr. öheren Lehranſtalten zu verzeichnen Die höhere 
Stargardt ift bei feiner Verſetzung in den Ruheſtand der öchterſchule, welche im Jahre 1875 von 220 Schülerinnen 
Titel Kanzlei⸗Secretär beigelegt. beſucht wurde, wird im Jahre 1884 auch nur von 
iefenburg, 30. September. In Folge kriegs⸗ 220 Kindern beſucht. und das Gymnaſium, welches im 
miniſterieller Anordnung iſt hier eine königliche ] Jahre 1875, 600 Schüler beſuchten, beſuchen heute 
ſtrengung und eigener Gefahr rettete, iſt die Rettungs | Garniſon⸗Verwaltung eingerichtet und zur Wahr- | nur 430. Das letztgenannte Reſultat iſt wobl vorzugs⸗ 
medaille am Bande verliehen worden. a 70 Kane we 1 73 e a a. 85 1 n Ki 
„ Beförderung. Di er e Klaminski von Königsberg hierher verſetzt. andenen höheren S „ Naturgemäß werd 
der 1 Hundrie er u Du e 9 5 g aa Grandenz, 20. Sept Herr Regimentscomman. durch an den Stadtſäckel alljährlich erhöhte Forderungen 
; Lund ehrbataillon ud zu A enzärzten erſter le Eben. Oberſt Känſch iſt mit einigen Offizieren der geſtelt . „„ „ „ . a 
und der Unterarzt Apftein vom weſtpr. Selbartillerie-} hiefigen (Jarniſon, denen ſich noch andere aus anderen Ren Köntasberg. 30. Geptbr. Prinz Wilhelm det 
Regiment Nr. 16 iſt zum Aſſiſtenzarzt 'gweiter Klaſſe | gimentern anſchließen dürften, nach Danzig zu einer Kronprinz N udolf von Oeſterreich werden, wie 8 x + 
befördert. 8 Seninertionbreil e abgereift; dieſelbe erſtreckt ſich von a H. Z.“ hört, gelegentlich eines Jagdausflugs 25 
* Jubiläum. Am heutigen Tage feierte der Ober | Dirichau über Berent, Carthaus nach Danzig zurück. — ſichlich ei zam 16. d. M. hier Austrafren und voran 
bottelier in der kaiſerlichen Marine dr. Buchwald fein | Yinfere von dem „Geſelligen“ angezweifelte Angabe, daß | fi lich einige Stunden hier ee 88 
25 jähriges Dienſtjubiläum Derſelbe trat am 1. Oktober hier aber die Translocirung des Regiments Nr. 44 Die . des ar entli 2 8 et 28 ap 
1859 in die damalige preußiſche Marine in Danzig ein | vieler Tage die erſte offizielle Nachricht eingetroffen fet, | an dem ſtädtiſchen Rea te 15 zu Königsberg zum 
und hat während ſeiner langen Dienſtzeit viele große halten wir vollſtändig aufrecht. ab es, damit feine [Oberlehrer an derlelben Anſtalt ift genehmigt worden „ 
und kleine Seereiſen mitgemacht, u. a. auch die Nichtigkeit hat, wird auch durch amtliche Mittheilungen, riedland i. Oftpr., 30. Sept. Wie der ns u 1 
Venusbeobachtungs⸗Expedition mit der Corvette Gazelle die nach den Eorreipndenzen aus Oſterode dort eins | von hier gemeldet wird, gi jetzt der hieſigen gtabt Die 
und die Einweihung des Suezcanals. Ein ſchöner Zus | getrofen find, vollauf beftätigt. — Geſtern Abend 8 Uhr [Garniſon zum 1. Oktober 1885 definitiv gekündig 
fall hat es gewollt, daß derſelbe heute den 1 9 aa fand im Saale des Schützenhauſes eine Verſammlung | worden. 
in Danzig begehen konnte. Schon früh heute Morgen der Conſervativen laber zu der auch die Wähler 
brachte ihm die Kapelle der Glattdeck⸗Corvette Freha anderer Parteien eingeladen waren. Herr Kreisſchul⸗ Vermiſchtes. 
eine Morgenmuſik. Von den Offizieren und Beamten inipertor . Kaphan verlas den Briefwechſel mit dem dle ef Meere Aa 
der „Freya“ wurde demſelben ein prachtvolles Bier- Woriiaude der liberalen Partei. Alsdaun wurde Herrn ia Theczer ft an — ® em N Focial 
ſervice geſtiftet und von feinen Kameraden ein filberner j Bielcr-Delno das Wort ertheilt. Hr. Bieler ſprach 8 Aisch WIA ble — 8 6. W̃ hitreifes W de 
Tafelaufſatz nebſt Stammſchoppen zur Erinnerung dar⸗ſich gaus ebenfo wie in Strasburg aus. Neu war für de iſcher Wa 05 . 40 ö löst Tischler 
gebracht. Der Jubilax erfreut ſich einer großen ide die Dörev wohl nur der Hinweis oder Vergleich mit | nach Mit Er tet ide Stellung de Arbeiterpartei 
und Rüſtigkeit und hofft noch lange im life dent Reichskanzler, der |. Z. ein unpopularer Mann,] meiſter Mitau beleuchtete de S x uf: er Partei un 
zu verbleiben. mit der Zeit eine persona gratissima 5 ſei. Sonſt jur deutſchfreiſinnigen un x con 7 9 = ei fi... 
Stadttheater. In der morgigen Vorſtellung werden | lanirte Hr. Bieler u gewohnter Weiſe. Höhere Ges | Iprad, auf die bevorſtehen 1 Rei \ N 5 75 ar 
Frau! Monhaupt, Herr Herms und Herr Wellig | treiderölle und billige Frachtſätze damit die Rheinländer | gehend, die Ueberzeugung aus, daß 5 ran heite 
zer billig laufen können und nicht erſt das Getreide aus | einer dieſer Parteien Heeresfolg⸗ eiſten wer N ir 
merifa beziehen, waren weſentliche Punkte feines Pro-] wählen“, fo fuhr er fort, einen aus en ur 5 
ramms. Nach Hrn. Bielers Rede ergriff der Rechtsanwalt] Freud’ und Leid mit uns getheilt. Ba giebt 
Pag ner das Wort zu ungefähr folgender Ausführung: | Viele, die dazu befähigt find und . — } bie im 
Erwarten Sie von mir nicht ein ſpecielles Eingehen auf | 6. Wahlkreis iſt ‚einer beffen, 55 * 4 . 48 mem 
die Vorgänge bei der ud, ni en Reichstagswahl, er: en tragen, — ich brauche ihn nicht 3 * 


m 
er das große Wort gelaſſen ausſprach, daß die Wähler 
errn Cronemeyer gemeine Pöbelbanden ſeien. 
Ohne Zweifel werden die 7654 Wähler des Herrn 
Cronemeger ſich dieſe Worte merken. 
s ſollte aber noch ärger kommen, um 10% Uhr 
‘etwa erſchien der höchſte Verwaltungsbeamte des Kreiſes 
Neuhaus, Herr Glogau, abermals und zwar mit einer 
Laterne, mit welcher er perſchiedenen Anweſenden in das 
Geſicht leuchtete; auf die entrüſtete Frage des Einen, 
was denn das heißen folle, erwiderte er: „Ich will ſehen, 
Ob auch lauter anſtändige Menſchen anweſend find“, und 
ſtellte ſich vor den Abg. Eronemeher, denfelben beleuchtend; 
als derſelbe ihn fragte, was er ſuche, antwortete Glogau: 
Wenn Sie dieſem Schandartikel nahe ſtehen, ſind Sie 
ein erbärmlicher, ſchändlicher Menſch. Als Herr Erone⸗ 
meyer, der eine bewundernswerthe Ruhe zeigte, dem 
20, Glogau nun erwiderte, er ſolle ſich wegen feines 
Betragens ſchämen, ſchien letzterer den Abgeordneten mit 
der Laterne an den Kopf ſchlagen zu wollen, und als 
hm die Laterne von einem andern Herrn aus der Hand 
genommen wurde, rief er: Ich will es zum Exceß bringen, 
eutweder excludirt dieſen Nihiliſten oder mich; er ergriff 
odann einen ſchweren metallbeſchlagenen Halbliterſchoppen 
don ſtarkem Kryſtallglas und warf denſelhen mit den 
Worten: „Ich will den Hund vernichten“ mit 
ſolcher Wucht nach dem Kopfe des Herrn Crone⸗ 
meyer, daß er denſelben dadurch hätte tödten können, 
wenn es ihm nicht gelungen wäre, das Geſicht und die 
Augen durch den raſch vorgehaltenen Arm zu ſchützen; 
der Schoppen prallte am- Arm ab und zerſplitterte dann 
an der Wand. Der Regierungsaſſeſſor ergriff ſodann 
einen anderen Schoppen und, als dieſer ihm weggenommen 
war, einen Stuhl, um ſich mit den Worten: „Ich will 
dieſem nihiliſtiſchen Schurken den Schädel zer⸗ 
trümmern, er ſoll ſterben“, auf Herrn Cronemeyer zu 
ſtürzen, woran er jedoch verhindert wurde. Herr Erone⸗ 
meyer wurde von mehreren Herren dringend gebeten, 
fortzugehen, da ſonſt ein Unglück paſſtren und er von 
dem raſenden Menſchen getödtet oder zum Krüppel ge⸗ 
macht werden würde; Herr Cronemeyer gab dieſen Bitten 
nach und ging fort; der cammifſariſche Kreishauptmann 
aber ſoll noch längere Zeit ſich in Schmähungen und 
Beschimpfungen ergangen haben, die wiederzugeben unſere 
der ſich ſträubt, wie überhaupt die in unſerem Berichte 
e m nur — 5 —.— 8 aus 
0 zum Beſten gegebenen reichen Schatze des Herrn 
Aſſeſſors an ſolchen darſtellen.“ chat 
„Die „Neuhaus⸗Oſtener Nachr.“ bemerken dazu: 
„Wien wir erfahren, hat Herr Cronemeyer bereits 
Beſchwerde bei der vorgeſetzten Behörde des Herrn 
Regierungsaſſeſſors, der königlichen Landdroſtek, er⸗ 
oben, und wird ferner, ſchon aus Rückſicht auf 
eine in ſeiner Perſon fo ſchwer beleidigten Wähler, 
Sache der königlichen Staatsanwaltſchaft an⸗ 
gbeigen; auch wegen der unſerer Redaction ange⸗ 
bhanenen Beſchimpfung dürfte Herr Glogau ſich vor 
dem Strafrichter zu verantworten haben. Das 
öffentliche Intereſſe verlangt es jedenfalls, daß 
ſolche Ausſchreitungen nach der vollen Strenge des 
Geſetzes geahndet werden, um vor Wiederholungen 
und Nachahmungen abzuſchrecken.“ 
. Oeſterreich⸗UUngarn. 
Krakau, 28. Sept. Bei einem im Petarden⸗ 
Prozeſſe inhaftirten Anarchiſten iſt geſtern eine 
rift e welche 5 Ermordung zweier 
Hietiger Polizei- 


Leben verlor, entbehrt ebenfalls der Begründung. — 
Das in der Feſtung Schlüfjelburg tagende außer⸗ 
ordentliche Tribunal verurtheilte am Mittwoch 14 
politiſche 5 zur Strafarbeit in Sibirien 
und einen Namens Minakow zum Tode. Er wurde 
heute früh hingerichtet. 

Als Nachfolger des verſtorbenen Grafen Tod⸗ 
leben iſt nunmehr der bisherige 0 Chef 
der Gouvernements Wilna, Minsk, Witebsk, General⸗ 
Adjutant J. S. Kachanow, einer der entſchiedenſten 
Gegner der Polen, zum General⸗ Gouverneur 
der genannten Provinzen ernannt. Wie das „N. 
W. T.“ erfährt, ſind vierzehn höhere Juſtiz⸗ und 


Adminiſtrativbeamte polniſcher Nationalität im 


Königreiche Polen ins Innere Rußlands ge 
und durch gebürtige Ruſſen aus Oſtrußland erſetzt 
worden. 


Danzig, den 1. Oktober. 
Wetter⸗Ausſichten für Dounerſtag, 2. Oktober. 
Privat⸗Prognoſe d. „Danziger Zeitung“. 

Nachdruck verboten laut Geſetz v. 11. Juni 1870. 8 

Bei warmer Temperatur und ſchwachen Winden 
vorwiegend heiteres Wetter mit keinen oder geringen 
Niederſchlägen. 

* Danffagung. Der commandirende General 
des 1. Armeccorps, Hr. v. Gottberg, hat den 
Herrn Ober⸗Präſidenten erſucht, den betheiligten 
Behörden und Kreiseingeſeſſenen für die beſonders 
gute Aufnahme der ſämmtlichen Truppentheile 
während der diesjährigen Herbſtübungen ſeinen 
Dank öffentlich auszuſprechen. x 

„Nene Eiſenbahnlinien. Durch Erlaß des 
. vom 25. September iſt beſtinemt 
worden, daß die Verwaltung und der Betrieb der 
Strecke Gutſtadt-Wormditt⸗Mehlſack⸗Kobbel⸗ 
bude nach ihrer demnächſtigen Betriebseröffnung 
durch das Eiſenbahn⸗Betriebsamt zu Allenſtein, die 
Verwaltung und der Betrieb der Strecke Brauns⸗ 
berg⸗Mehlſack dagegen bis zur Betriebseröffnung 
der Verbindungsſtrecke Wormditt⸗Mehlſack von dem 
Eiſenbahn⸗Betriebsamt zu Danzig geleitet 
werden ſoll. 

Weſtpreußiſches Confiftorium, Verſchiedene der 
in dieſem Herbſte in Weſtpreußen abgehaltenen 
Kreisſynoden haben beſchloſſen, ſich mit einer Petition 
an den Ober⸗Kirchenrath zu wenden, in welcher um 
Errichtung eines beſonderen Conſiſtoriums für Weſt⸗ 
reußen mit dem Sitz in Danzig gebeten wird. 
Dieſer Petition hat ſich Ende voriger Woche auch 
die Marienburger a angeſchloſſen. & 

* Wahleintheilung. Der Danziger Landkreis ift 
für die Reichstagswahl diesmal in 175 Wahlbezirke ein⸗ 
getheilt worden. Die beiden größten Ortſchaften des 
Kreiſes, Ohra und Oliva, bilden je 2 Wahlbezirke. 

„Rettungsmedaille. Dem Dampfbootführer Herrn 
Emil Liebſch hierſelbſt, 1 7 75 wie wir |. Z. meldeten, 
im Frühling d. J. einem während der Fahrt über Bord 
in die Mottlau gefallenen Schiffsjungen ſeines Dee 
boots ſofort nachſprang und aeg mit großer An⸗ 


C 


N ER Belgien, 

In Brüffel, 29. September. Der neuernannte 

Nuntius Rotelli triſft im ftrenaften Incognito 
er ein. Die elericalen Führer haben den geplanten 
mpheinzug aufgegeben, da die Brüſſeler Be⸗ 

völk. 9 dem Abgeſandten des Papſtes entſchieden 


© erun e I 
Ach Das Müntertum wird ihn mit mili⸗ 
4 äriſchen Ehrenbeweiſen, 


A beſonders am Tage der 
5 Bee Audienz — Cavallerieabtheilungen ſollen 
f einen Wagen eöcortiren — (wohl auch zum Schutze), 
wie Ehrenwachen umgeben. — Der Miniſter Jacobs 
t dem er des Lütticher Biſchofs Doutreloux, 
der die Bevölkerung im Sinne der Kirche heran⸗ 
bilden (oder richtiger: i ee will, nach⸗ 
gegeben und wieder vier Mittelſchulen und 
wei Normalſchulen aufgehoben. — Der 
emeinderath von Brüſſel hat einſtimmig die Er⸗ 
ze der beiden vom Miniſter aufgehobenen 
ehrerſemingre trotz einer jährlichen Mehr⸗ 
belaftung des Etats der Stadt um 150000 Francs 
beſchloſſen. 


erlichen Dienfi 


um erſten Male auftreten und zwar im 2. Act im Concert. 
as Programm iſt folgendermaßen entworfen: Arie aus 
Bellinis „Puritaner“, geſungen von Frau Monhaupt, 
Rheinlied von Peters, geſungen von Herrn Herms, 
Wanderlied von Schumann, gelungen von Herrn Wellig; 
Frl. Friede und Herr Pfeiffer N Lieder 
vortragen. Außerdem wird das Ballet einige Nummern 
ausführen. 
Neu 


England. 
A. London, 29. Sept. Eine eigenthümliche Scene 
ſpielte ſich in der 1 Jo Sitzung des Gemeinde⸗ 
raths von Cork ab. Der Bürgermeiſter von Cork 


ex 2 7 8 
warten Sie von mir auch nicht eine Erörterung der | wenigſtens jetzt noch nicht — — da ertönte laut und 
hatte den Herzog von 1 als derſelbe g i 


ieler. ud überhaupt] vernehinlih aus der Verſammlung der Einzelruf 

nicht hierhergekommen, um ai Je deen und „Haſenclever und ſofort erfolgte die polizeiliche Auf 

uns gegenſeitig unſere Meberzengungen vorzuhalten, denn | löſung auf Grund des 89 des Socialiſtengeſetzes. er 

wir And er Meinung daß dies zu keinem Reſultat Im Deutſchen Thegter ſoll ein neues Luftipiel 
hrt. Wir hätten füglich von der heutigen Verſamm⸗ | von O. Blument ale „Die große Glocke“, in 

199 ganz fortbleiben können, wenn uns nicht das Vor⸗ wäcften doch En u Kung On Sabre t 

‚geben ; und Peter sbürg ab- 

Schaden ren und zu ver en, daß aus unſerm | Dir. Paradies für oskau und \ 

he eh en Halle Schlüffe 2 he err gel Mi Auch in Hamburg wird Pr. — 2 

Dr. hat es ja heute wiederholt, daß | Laufe dieſer Saiſon längere Zeit gaſtiren. — Na 5 2 

die Verſammlung am 13. Auguſt correct ge» | weitigen Nachrichten ſoll man in ambpeg 2 

"handelt bade, wenn fie im Namen aller Parteien | rechnen, daß Barnay wieder in den Verband tadt⸗ 

ſprach, da ja auch . an jener en BEL 1 bem ae . zei 1 15 
ommen und den Beſchlüſſen nicht widerſprochen haben.] eintreten werde, \ £ 

Wir halten dies nicht für 3 wollen darüber Be Arndt als vortreffliche Vertreterin des Faches der 


aiven galt. 
1 Crimi d Kra 
8 eine andere iſt. Wenn von liberaler Seite eine 1 wel Eriminatiäut 5 et Ans 
Bala ee Hadan von Irreftanten im Wachtlokal zu 


mit dem Canalgeſchwader den iriſchen Hafen anlief, 
Namens der Stadt herzlich bewillkommnet und dieſe 
einem Mitglied der kgl. Familie erwieſene Höflichkeit 
wurde dem Burgermeiſter von gewiſſen Kreiſen 


* 1 verübelt, daß deſſen Freunde es für angezeigt (Abbau 


Gut und Jiegelei, Schwarz 


e 

Thorn Abbau, Schwarzbruch Abbau, 
Schwarzbruch, Gurske, Swierzynerwieſe, Weidenheim, 
Eichbuſch und Birglauwieſe. ; 

7 er Krankenbeſtand des Stadt: 
Lazareths hierſelbſt beträgt am heutigen Tage 24 

eech und zwar 97 männlichen und 145 weiblichen 
eſchlechts. 

- Schwurgericht. Heute wurde zunäch 1 den 
Arbeiter Friedrich Hammer wegen Brandſtiftung ver⸗ 
handelt. Der Angeklagte bekennt ſich der ihm zur Laſt 
gelegten Handlung für ſchuldig. In der Nacht vom 


ielten, im Gemeinderath einen ſein Verhalten 
lligenden Antrag einzubringen. Eine N 
Debatte folgte und der Antrag wurde zurück⸗ 
geyom. s die nationaliſtiſchen Mitglieder 
Rathes ſich entfernten, ſangen ſie die 
iriſche 3 Der Limericker Stadt: 
rath bleibt w 3 Obſchon Lord Spencer 
d dt auferlegte Extra⸗Polizei⸗ 
500 Kſtr., alſo um 600 Litr. 

reduzirt hat, jo will der Rath ſich doch lieber aus⸗ 
1 — oder einſperren laſſen, als das Geld 


5 ammlung ein oder zwei Conſervative ein, welche ſich | wegen 
f len. Ueberhaupt wird's in Irland ſeit einiger 


f 8 325 \ eilt. Die Anzeig 
an den Verhandlungen nicht betheiligen und zu den Be⸗] bezw. 70 und 60 „ Geldstrafe verurt 
9. zum 10. Jul kam er etwas angetrunken an der ſchluͤſſen ſchweigen, ſo werden wir uns nicht beikommen | hatte der Polizeiwachtmeiſter des betreffenden Wachtel 
Wohnung des Eigenthümers Harder in Bohnſacker Troil laſſen Beſchlüſſe auch im Namen der Conſer⸗ | gemacht. e Be 
vorbei. klopfte bei Harder au und bat um ein pativen bekannt zu geben. Um alſo alle Zweifel zu be: ][ Lo Eat 15 beine n ge 
Obdach, welches ihm verweigert wurde. Er legte ſich en en und 1 7 bie b ee es a ter Ha, 
a egen, 20, Jun 0 0 
ertoten Gran mb Kationallibe ralen 128 2 RR ee den ee 
iſinnigen 1 rklärungen ab: Zunä ! . An; 
Aae dr e daß dle ganze Agitation 5 un W her I 
' Herrn Bieler eine rein conſervative iſt. as Den be be e erde e “nen 
klärt worden, daß fie Herrn Bieler zur Zeit nicht | Ufer des Baches, neben dem neuerbauten 
ro ori daß ſie ſich ihre Entſchließung vielmehr vor⸗ | erhalten. Mächtige d ge 8 I Ri 
behalten. Dagegen bat die conſervative Vereinigung | Seiten einen freien ar währen { 5 


wieder recht ungemüthlich, denn die Mond⸗ 
einler regen ich wieder; in vielen Gegenden 
das Vieh mißliebiger Pächter auf der Weide 
verſtümmelt, anderen wird der rothe Hahn auf's 
Dach, geſetzt oder gelegentlich ein halbes Dutzend 
Kugeln in's Haus geſchoſſen. Die langen Nächte 
begünſtigen die agrariſchen N im hohen 
Grade, und ſollte es einen ſtrengen Winter geben 
ſo dürfte es an Gewaltthaten und Verbrechen auf 
grünen Inſel nicht fehlen. 


. ankreich. 
Paris, 29. Sept. Die Exkaiſerin Eugenie 
* e Abend wieder von Paris ab. — Der 
Arbeitsminiſter Raynal wohnte geſtern der Er⸗ 

Öffnung der Eiſenbahn in Chambery an und 
hielt beim Feſteſſen eine Rede, in welcher 
| er über die auswärtige Politik äußerte: „Bemerken 
Sie wohl, wie ſehr die auswärtige Politik den 
MWiünſchen des Landes . ge Die Politik der 

ublik iſt die Politik des Friedens, aber 
nicht des Zurücktretens, und nach abgelaufenen 
langen Jahren der Sammlung glaubt die Kegie- 
rung, daß es ihre ſtrenge Pflicht ſei, Frankreichs 


1 


verewigten Meiſters in Bronce, in dan die 


li 
vativer Seite berufen, faft ausichließlih von Conſer⸗ | Treue von Profeſſor Henze ausgeführt, Selen Jen 


Ihr jüngſtes Kind, ein Mädchen, war am 30. April] conſervativen Herren beſtehende Commiſſion gewählt und | am Morgen ſeines Todes in ſein Tagebuch eingetragen 
dieſes ahres geboren worden und bei einer 15 
i Seite aus, die einem dritten Stein lieſt man die Jnſchrift: „Gewidm 
Kala 2 ihn im Krelſe Menden HR uicht eine deutſche, von Verehrern, errichtet vom Ortsverein. am 28. 21 
i Dit deu Conſervativen | (Geburtstag des Verſtorbenen) 1884. Die 2 n 
J wird allerdings in einem Athem auch die „Mittelpartei“ * einen nach jeder Richtung hin würdigen auf. 
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’ ) Nene eren, N N 1 
Nordhaufen, 27. Septbr. Ein . Ver- 15%, O | 1 | 
en den IR Une Ming 2 r in ſchweres Ver⸗ | 5%, Oktober : November s Lieferung 5%, November: | . 1000 Kilo inländiſcher 120 125, 1228 127,50, 1238 
Dorfe Ge eee e 50% fehlender da. Ihſember Liefern 5%, Dezember⸗Janugr⸗Lieferung [2 4, 123,75, 1366, 131,95 -L bez., ruſſiſcher 1158 
lebte jeit längerer Zeit mit feinem Soh ger Un Lie Januar⸗Februar⸗Lieferung 5½, Febr.⸗März⸗ 09, % bez., d Sept. Regulirungspreis 127,50 4 
ieden wegen Vermögensauseing ud 0 5 57 1 n= Lieferung 59%, März⸗April⸗Lieferung 54/4 d. uff. 1208 117.50 4 bez., der Sept. Okt. 122% K. Gd. 
nun geſtern ein pon einem hi ſige Ne achdem Liverpool, 30. Sept. Getreidemarkt. Weizen ſtetig, . Sbiahr 122½ M G8. — Gerfte de 1000 Kilo 
mengen er Vergleichen Men Era, web ae d. höher, Mais und Gerſte ſtetig. — große kuf. 94,25, 97 & bez., kleine ruſſ. 94,25, 97 AM bez. 
gingen Beide nach Hauſe und dort entipan ſich zwi A dot 90 — Safer % 1000 Kilo loco 120,4 bez., r Sept. 
ihnen ein nener Zwiſt f pann ſich zwischen London, 30. Geptbr. Conſols 101%. 4% preuß. | Negulrungspreis 122 4 „weiß 104 . ar 
Sen Sohn 20 dei der damit endete, daß der Vater | Conſols 1094,, 57 italien. Rente 96%. Lombarden 1075 A, 2 e 116 e — Erbſen A 
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mit 8/4 Proc. notirt. Auf internationalem Gebiet 8 
reichische Credit -Actien Anfangs zu schwächerer, später ich 

steigender Notiz ziemlich lebhaft um; Franzosen und Lombarden waren 

nach schwacher Eröffnung gleichfalls fester und lebhafter, anders 2 
österreichische Bahnen wenig veründert und ruhig. Von den fremden 5 
Fonds sind russische Anleihen und Noten als belebt zu nennen, auck 

ungarische Goldrente fester, Deutsche und preussische Staatsfonds der- 

kehrten in fester Haltung müssig belebt, inländische Eisenbahn- 
Prioritäten fest und still. Bank-Actien waren recht fest und mässig 

belebt, Indwstrie- Papiere fest und theilweise lebhaft, Montanwerthe 8 
schwach und still. Inländische Eisenbahn-Actien fest. * 


del im Gansen wenig veränderten Coursen. Der Privat-Discont wurd 7 


us Peſt wi N 12%. 5%. Lombarden, alte, 11%. 3% Lombarden, neue, —. | Kilo weiße 135,2 1 raue 144,50, 155,5 . Thüringer . 2128 80 
Intendanz Fe NE par MON DE 5% 1 8 de 1871 95. 5% Kuſſen de 1872 95%. he long 9000 4 101 Kb, eat „ e 5 
At hate 8 iszt entſtandene Conflict — 5 iſt 7 fun de Amerite 8 e . fi 1000 Kilo achten 200, 202,75, 214,25 „ bez. Konsolitirte Anleihe | As 10840 de. Sl. F. 69.35 4% 

wi 0 1 ekanntlich für die Eröffnung des neuen &, ſterr. Goldreute 37 7 a. Ser Silberrente 68. feine 177, 180, „188,50 & bez., mittel 157, 164,25, 171,50 ] Staats Schuldschebe 3½ | 99,90 | (Zinsen v. Staate gar.) Div, 1888. 
arg Gu . componirt, welche wegen der [Spanier 60%. Unif. Ae ier 51% Otten pen rm be 95 Spit . 5 200 155 zur Faß 3 F 4 |108,70 [alien us se» EADER] 55 
e ge icht 2 177 - 61%. „bez. — Spirit 5 iter $ ohne Faß loco tpreuss. Prov.-Obl.| 4 101,8 rabahn | 9485 
amm au genommen e e ut. ius Pro⸗ Suez⸗Actien 76%. We elnotirungen: Deutſche Pla 4755 2 88 . ü Ser Scht Regulirun Spreis 47% HM bez. Landsch. Centr.-Pfabr. 4 101,90 HKronpr.-Rud.-Bahn 75,00 4ůõ¹i 
kel vermittelt ec 1 meiſter Franz J 20,57, Wien 12 31½, Paris 25,36 Petersb 23 Sept.⸗Ok 2 N MB I Ostpreuss. Pfandbriefe | 3½ | 95,40 | Lättich-Limburg .. . | 11,25] 0. 
ich der Br Affen, daß 90 ymnus gelegent⸗ | Platzdiscont 1% ee ee b die Korhr ber 151 . ee 27 40 Gb. bon a ff 4 101,70 Oesterr.-Franz. St. . 1618,00] 6% 
, rung von 8. : Novbr.⸗Mär r. 1 „ rommerscho Pfanabr. | 3½ | 96,50 | + do. Nordwestvahn 297,00 4% 
gte di ein vorgetragen werden hä Yisst - London, 30 Septbr. Nüben-Mohzuder 10% träge, | . Mai⸗JZun 187% Br. — Die Notirungen für ao. e. 70 10190 |" de e . . 1908,50 5 
len — Au trifft in den nächſten Tagen zur a 0 Ss mom. Genteifugal Cuba 14. | ruffüch:s Setreide gelten franfito. 3 c 8 
ER ee n e eines Amtes als Präsident der Mufik⸗ e ee ee et: en (Schluß.) Mixed i ’ Tau 80. 5 ee Westpreuss. Pfandbr. | 8% | 95,90 | Schweiz. Unionb. .. 5850 — 
ein. . A. 1 oco 130.00 —150, Nr September: ober „50, do. do. 4 1102,10 do. West. . 18,50 — 
Be 29. Septbr. Bei der geſtrigen zweiten Eröff⸗ in . yun W ce 980 Die Verſchiffungen betrugen [April. Mas 161,00, — Roggen unverändert, loco 127,00— E |14 / Ja08,00.] BRäbekers anmapg- EaNEäE 
nunge Vorſtellung im neuen Opernbaufe ftürzte | felhen Woche des ı he 9200 gegen 13200 Tons in derz | 194,00, „ Geptember-Oftober 135,00, Zr April⸗Mai 2 ( Ü ev 
ein Kronleuchter auf der Bühne kürz vor Beginn der] selben Woche des el Jahres. 135,00. „ Rüböl matt, Ye Sept.⸗Oktober 51,20, do. do. TI. Ser. 4 101,60 Ausländische Prioritäte- 
Aufführung herab, ohne jedoch Jemanden zu verletzen. o Petersburg, 30. Sept. Wechſel London 3 Monat | %r April. Mai 52,50. — Spiritus flau, loco 45,80, er | Fomm- Rentenbriefe | 4 91.75 Obligati 
Das Haus war nicht voll beſetzt. Vor demſelben waren 243, Wechſel Hamburg, 3 Monat, 208. Wechſel [September 40.30, Yr_ September⸗Oktober 46 30, Fer Posensche do. 4 101,75 BRMODEN- 
wieder Tauſende von Menschen angefanmelt. Die Boliser | Jaſterdam, ! Monat. 110,4. Wechſel Paris 3 Monat, | April Dat 40,70. 2 P Hl um loco 8,30 * ee ee 
hatte zahlreiche berittene Mannſchaft aufgeboten und al % Imperjals 8 40 . Nuſſ. Präm.⸗Anl. de 1864 Berlin, 30. Sept. Weizen r ag. 40 Gold. Fr. 8 [102,60 
Lieben waren ’alr menge von Polisiften beſetzt; [lg f. A Ruf. Fed Al, de 1866 (aeftplt.) | Septbr. Oktober 149-1494, —149 & bez., ver Oktober⸗ Ausländische Fonds. . 
ie S Sata Yelion, zu treten. 1877 Zum 2 Ode 1 ih 1 Ku. 1 de | Nopbr. 149149 ½ 149 „ bez., dee Novhr.⸗Dezember ] Gesterr- Pap Rente. 3 8940 HOesterr. Nordwesth. | 5 | 88,00 
7 . Sept. Die Alhambra, welche ſich ihe . 2. Orientanleithe 94 ½. Ruſſ. 3. Orient: I 150 ¼— 150½ 150 ½ bez., Yr April⸗Mai 160½—160 e e N do. do. Elbthal. 5 | 85,90 
als Theater nicht rentir In anleihe 944%, l A IE bez, 2 „do. _Silber-Rente | 2½ | 68,90 
e , ,, | er remae| 5 |on] einer: SnOn | Na 
Lale chantant verſuchen, v bill es wieder mit einem] Petersburger Pisconto⸗Bank 527. Warſchauer Disconto- | wer 154 14 % bez., inländ. 137 14 % ab Bahn und ade. Geldrente .: | 6 02.50] lager. Nordostbahn | 6 | 80,20 
Genen BP — wenn AR die dazu erforderliche Bank 311. Ruſſiſche Van fr ee a Kahn ip. autfifcher , ab Boden Kar 1 1 2 | 18,10 | fUngar. do.Gola-Pr. | 5° 1101,08 
$ : 9 Der S 8 1 ſti 57 ne Dy, 0 f \ 40-10 — 4 Yır 5 4— gung Pr. I K 40] Brest-G I, m 
Nielſſon ift ein ernfter Unfall en G. riſtine [ 289. Privatdiscont 5% %. — Pro 3 Tal 111 De uch 1575 7 5 . Ras. Eng Al. 1838 8 34060 #Charkon-Azow ri. | 8 | 98.60 
Ausfahrt am Sonnabend fti zugeſtoßen. Bei einer [loco 59,00, % A l markt. Talg | 140%--140%, bez., e Oktober⸗Nopbr. 134. 13874 Engl, Anl. 1822 | 8) | 9460 ursk- Carew s 98,50 
Fab in welcher tabend ſtürzte das Pferd des Hanſom lo 8.60 60 uguſt 752 Weizen loco 10,40. Roggen ] bez. Yr Nopbr.⸗Dez. 134½—134½ , bez., er April⸗Mai Br = 2 —— 2 a es zum ae 
das Straßenp at fie ſaß, wodurch die Primadonna auf 1905 14.75 Ha loco. 5 Hanf loco —. Leinſaat | 13714—137% «K bez. — Hafer loco 126--160.M, Oſt⸗ und | &o. do. Anl. 180 8 | 8540| FMosko-Rjäsan.... | 5 10309 
ebliche Verletz er geſchlendert wurde und nicht uner⸗ N „td. >— Wetter: Warm. Weſtor. 132189 &, Pommerſcher, Uckermärkiſcher und do. do. Anl. 1671 5 | 9495| TMosko-Smolensk . 6 | 98:90 
Ki ir ungen am linken Knie und an der rechten auf Ber mia, 1 (Schluß abcourſe Wechſel ] Mecklenburger 133—139 M, Schleſiſcher und Böhmiſcher ] 40. do. Ant. 1873 3 9095 ee 108.80 
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dienen Theil, die Handelt: und Schiffſahrtsnachrichten A. Rleln - für den 
Snferatemtbeil; A. W. Ka ſemann, ſämmtlich in Danzig. 
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Heute wurde | uns eine 
Tochter geboren. 
A. Ulrich nnd Fran, 


Benloymnafium zu St. Johann. 


Das Winterſemeſter beginnt M 


Danzig, den 1. October 1884. Treppe, iſt das bisher von ng 


ontan, den 13. October. Prüfung und p p Kommentowski bewohnte 
2635) geb. Borchert. aufmame neuer Schüler Freitag, den 10. October, pünktlich 9 Uhr, im . beſtehend aus 3 Zimmern u. |, m. vom 
rienertte Widmene, Schulhauſe. Tauf-, fr, Abgangs⸗Zeugniſſe und Schreibmaterialien find Einem geehrten Publikum mache ich die ganz ergebene Anzeige, 15. d. Mts. zu vermiethen. Nã 
Willy Silberſtein, mitzubringen. D p (1297 daß ich meine ſeit 32 Jahren hier betriebene —— IE. 8 
Verlobte. (1602 5 2 2 2 2 Fraue. . 36. 
u ein SE r. Pantem, Conditorei und Aarzipanz Fabrik U Zwei gut möblirte 
Toded-Anzerge. vo an Herrn. Paul Zimmermann übergeben habe; das Geſchäft 


Geſtern Abend 10 Uhr ſtarb nach 
kurzem, aber ſchweren Leiden unſer 
lieber Sohn und Bruder 

Paul Schulz 
in ſeinem 10. Lebensjahre. Dieſes 
zeigen tiefbetrübt an (1582 
Seeg, den 1. Oct. 1884. 
ie Hinterbliebenen. 
Auetion. Am Freitag, den 3. Octo⸗ 
ber cr., Vormittags 9 Uhr, werde ich 
Rammbaum Nr. 45, parterre, 
ein faſt neues Billard mit Mar⸗ 
morplatte, Elfenbein⸗Bällen und 
ſämmtlichem Zubehör, 
öffentlich meiſtbietend gegen Baar⸗ 
zahlung verſteigern. 

Danzig, den 30. September 1884. 

Vackendorff, Gerichtsvollzieher. 
Bureau: Breitgaſſe 29 I. 


5 an der Huſarenkaſerne 
Zimmer gelegen und Stallungen 
für zwei Pferde geſucht. 

Offerten unter Nr. 1500 in der 
Exped. dieſer Zeitung erbeten. 


8. C. 


III. Jahresvereinigung aer 
Corpsstudenten zu Danzig, 


Sonnabend, den 4. Oetbr. e. 
Abends 8 Uhr: 


Festeommers 


im „Kaiſerhof“, Heilige Geiftgafle 43. 
Sonntag, den 5. Oetbr. er., 


wird in bisheriger Weiſe unter der Firma 


Eduard Grentzenberg Nachfolger 


fortgeführt. 
5 n Shen “ für das mir ſeit fo vielen Jahren erwieſene Wohl: 

wollen meinen beſten Dank ausſpreche, bitte ich daſſelbe auch auf 
meinen Herrn Nachfolger übertragen zu wollen. 

Hochachtungsvoll 


Eduard Grentzenberg. 


F. Beutener, 
Bürſten⸗ und Pinſel⸗ Fabrikant, 


Lauggaſſe Nr. 40, gegenüber dem Raihhauſe; 
Niederlage: Lange Brücke Nr. 5, nahe dem Grünen Thore, 
empfiehlt zum Quartalswechſel: 


Bürſtenwaaren 


aller Art für den Haushalt: Haarbeſen, Schrubber, Naßbohner, Handſeger, 
Möbelbürſten, Stiefelbürſten, Zenſterbürſten, Kleiderbürſten ze. 
Piasava- und Reisstrohwaaren, 
Fenster-Leder, Fenster-Schwämme, 
Waſch⸗ und Badeſchwämme, Decken⸗ und Kleiderklopfer, Fußmatten von 
Cocos⸗ und Rohrgeflecht, Fußbürſten, 


P. P. 


Bezugnehmend auf Vorſtehendes ſoll es mein eifrigſtes Beſtreben 
ſein, die ſeit ſo langer Zeit beſtehende 


Conditorei und Marzipan⸗Fabrik 


von 

Dampferlinie| Parquet-Bohnerbürsten Eduard Grentzenberg Bormittags in fbr: 
f Noweaktie-Dandie. 8 mit Holzkaften, au mit Eiſendecke, neueſter Conſtruction, Bohnerzangen, in bisheriger Weiſe fortzuführen und bitte ich ein geehrtes Publikum Seefahrt nach Adlershorst; 
| Mills Kater⸗Frühſtück an Bord; Diner in 


das meinem Herrn Vorgänger geſchenkte Vertrauen auf mich über⸗ 
tragen zu wollen. (1364 
Hochachtungsvoll 


Paul Zimmermann. 


In Newcastle ladet Dampfer 
Panther. Espe dition gegen 5. Oct. 
Güt-ranmeldungen erbitten 
C. Hassell, Newcastle o. / T. 
F. G. Reinhold, Danzig. 


Die Prüfung und Aufnahme neuer 
Schüler 85 das Rent. Gemnaſtum und 
die Vorklaſſe findet Freitag, den 10 
October, präciſe 9 Uhr Vormittags 
im Schullokale ſtatt. Schreibmaterial, 
Tauf⸗ und Impfſcheine und Abgangs⸗ 
zeugniſſe ſind mitzubringen. 


Director Dr. Ohlert. 


Vorbereitung f. Sela. 


Adlershorſt. — Bei ungünſtigem Wetter: 
Frühſchonpen im Commerslokale. 

Anmeldungen zu richten an an 

Dr. Hundrieſer, Danzig. 1381 


Das Comité. 


. ̃ ̃ De - 
Kaiserhof. 
. 18 Abend Ninderſl d. N 
t rt 


Feder⸗Abſtäuber, deutſche und franzöſiſche, 
Scheuertuch in Stücken, p. Mtr. u. abgepaßt, 


prima Qualität. 
Aechte 'erilaniſche (Schutzmarke: ein preußiſcher Helm). 


Amerikaniſche Teppichfegmaſchinen 
Vuinigſte, fefte Preisnotirung! 
F. Reutener, 

Bürſten⸗ und Pinſel⸗ Fabrikant 


Langgaſſe Nr. 40, gegenüber dem Rathhauſe. 


BF Yarifer Modellhüte 


garnirte und ungarnirte 


Size, Chenille⸗ und Sammet⸗ Hüte 
für Damen, Mädchen und Kuaben, . 
ſowie ſümmtliche Neuheiten ſür die Herbſt · und Winter · Saiſon in 


n Aıh- u. Weißwaaren 


„ Ruttkowski. 


Mietzke's 
Concert-FSalon, 


Breitgaſſe 39. 
Grand Restaurant 


Modes. 


7 
(1117 


Der Wintercurſus beginnt in meiner empfiehlt I. Ranges 
Vorbereitungsſchule Montag, den 13. 2 nr u 
October Zur te Den Empfang ſämmtlicher in größter Auswahl Täglich große muſikaliſche 
in alle 5 Klaſſen bin ich vom 6. Octbr. 8 2 5 a Gesang - Soiree, 
an jeden Vormittag bereit. Neuheiten für die Herbit- 3 


Anfang 7 Uhr, wozu ergebenſt einladet 
1607) R Mirizke, 


Freitag, den. Oethr. 
2 1 im 
Cale Noetzel, 
2. Petershagen, 2. Haus links außer⸗ 
halb des Petershager Thores 


CONCERT 


Maria Wieler, geb. Zimmermann. 
Heil. Geiſtgaſſe 58. (1359 


Juſtilut zur Ausbildung 


von Kindergärtnerinnen, 


Rähm Nr. 4. 
Der Unterricht beginnt d. 13. Oct. 
Anmeldungen nimmt entgegen 


Anna Wende, 


3 > ſolideſten Preiſen. 
und Winter⸗Saiſon 
zeigt hiermit ergebenſt an 
Laurette Balewska Nachfolger, 
Langgaſſe Nr. 20, 1. Etage. 


Anfertigung von Damen: u. Kinder-Garderoben 
vom einfachsten bis feinsten Genre. 


88 | 
Täglicher Eingang 
von weiteren Neuheiten. 


R 7 7 W r 2 ef reer R n N 
1619 ______Borfteherin, — — — . - 
Früher Kindergarten un Pürsiche, |. eg, , n Mae ge tia 
Rähm Nr 1 Eduard Rahn St. 10 b. 30 K, z. Einmachen ER Rasen Gesa gelach. : Anfang 5 Uhr. Curling Pf. 
. „ a St. „u 3. D us , N 1 N‘ > . 
Der Winter - Eurfus hat in alle 3 134 3. Bowle, beſte Ungariſche Weintrauben, Off. nimmt die Expedition dieſer — —— 
Abtheilungen meines Kü woc Breitgaſſe 4 8 40—50 3, tägl. fr. Sendung empf.] Zeitung sud Nr. 1583 entgegen. Stadt- heater. 
begonnen. Anmeldung neuer Zöglinge Eck 1 kt die Obſthaudlung Langgaſſe Ar. 67. (Fin Amts⸗Setretär ber etwas u der] Mittwoch den 1. Oethr. 3. Abonge⸗ 
mimt täglich entgegeit = +; = we 5 in nn pn ein e dean heſch durch das ments⸗Borſtellung. Aidan 18 Gr. 
nm empfiehlt fein großes Lager in N 2 . ch de in 3 Act. v. Richard Wagner. 
1615) A 3 n Ungar. Weintrauben, Vermittelungs 3 = ae un ra 25 - In Hark 


ments ⸗Vorſtellung. Der Ver⸗ 
ſchwender. aubermärchen mit 
Geſang in 3 Acten von Raimund. 
Muſik von Kreutzer. Im 2. Acte: 
Concert und Ballet. 


Tafelobſt, 


tägl. friſche Sendunniſ fanſuch N 
um Einmachen empf. 
Suitten Die ume älteſte 


Lampen 


aller Art 


Art. : 
Magazin für Haus⸗ u. Küchen⸗Geräthe. 


Für mein Herren ⸗Con⸗ 
fections⸗Geſchäft ſuche p. ſofort 
einen flotten Verkäufer. 

. Fuerstenberg Wwe., 


Der Tanz=Unterricht der Unter- 
zeichneten beginnt Anfang Oct. 


d. J. u. nehme ich Anmeldungen in . ß Obſthandlung. 5 Langgaſſe 19. (1640 Freitag, den 3. Octbr. 1. Auftreten 
rgasse 2, s ellan⸗ und Steingut⸗Lager. Mas kauſche⸗ g pon Georg Meder. Der Freiſchütz. 
F Si Pars gut- Lag J. Schulz, ‘ii. von Georg Meder, ‚Der Nen en 


4 Uhr en a (1626 
Luise Fricke, 
Tanzlehrerin u. gepr. Turnlehrerin. 


Klavier⸗Unterricht 


ertheilt (1587 


Antonie Lohmann, 
Gerbergafie 10 III. 
sch u. italien. Buchführung, 
practiſch, lehrt 2 und brieflich 
II. Hertell, 
Heiligegeiſtgaſſe 51, 1. Etage. 
Kreis lessong given by a lady 


from London for terms apply 
between 2 and 4 Kohlenmarkt 32. 
- 

— 


Wohne jetzt Hunde 
98 


Neu. Neu. 
Amerikan. Kartenspiel -Tische 
zu haben Kl. Mühlengaſſe 1, parterre. 

Albo⸗Carbon⸗ 
Beleuchtung 


vom 1. Oktober cr. Aluſtädt. 
Graben 108. 


Th. Barnick. 
Eine Herrſchaft 


von 5 500 Morgen, in einem der heſten 


— 


Meinen mit den gelesensten Zeitschriften aus der deutschen, englischen 
und französischen Literatur versehenen 


Journal-Lesezirkel 


eompfekle ich zu gefälliger Benutzung. — Eintritt täglich. — Prospeote 
gratis, 


L. Saunier’s Buch- und Kunsthandlung, 


A. Soheinert in Danzig. 


Ein Rentier 
duct er ee ke an 


Audolf Moſſe in Berlin erbeten. _ 


Für Damen. 


Ein junges Mädchen, welches 
mehrere Jahre in einer feinen Arbeits⸗ 
ſtube als erſte Arbeiterin thätig geweſen, 
empfiehlt ſich den geehrten Damen zur 
Anfertigung von Coſtumes. j 

Gefällige Nachfragen werden Heil. 
Geiſtgaſſe 50, 1 Treppe erbeten 
Ein gebildeter und erfahrener 

Landwirth, mit guten Zeugniſſen, 
ſucht zum baldigen Antritt Stellung 


Weber. e n 
"Wilhelm Theater. 


Donne rſtag, den 2. October cr. : 
Unwiderruflich letzte 


& j Bon 8 
für den Komiker —4 Regiſſeur 
Herrn Ziegler. 
Gaſtſpiel des weltberühmten 
erſten engliſchen 

Original- Bauchreduners 
it ſeinen 8 komiſchen Automaten 
ei an verschieden Sprachen. 
Auftreten 


Zum vevorſteheuden Eintritt in die Armee 


den Herren Einjähri Freiwilligen 
und Militärs 


A oorſchriftsmäßige nach rationellem Syitem gearbeitete Jußbekleidungen 1 nuf zſtlichen Provin indem mittleren Gute als Inspector, i i 
gaſſe + (1261 15 deu Material zu mäßigen Preisen. (1292 Bei: 50. Weiz en, Gerſt⸗ und 55 Er ſich ſpater berbeirothen kann. d. berühmt. ae ne 
D K ht: Das Schuh⸗ und Stiefe Magazin feder Acker, 640 M. gute Wiefen, Adreſſen werden unter Nx. 1606 in Herrn u. Fran elheim. 
T. Ontz. ri Io M. — 55 „„ der Exped. dieſer Zeitung aden m Gaſtſpiel en Parterre⸗ 
i ärten enthaltend, ar plate 20 ift der Laden ne r 
Ich wohne jetzt ; engaſſe brennerei, gute Gebäude, prachtvolles, John ert eh ſpäter zu verm. Les Freres Wardini. 


enden Herrenhaus, ſoll ganz 
Thaler bei 40000 Thlr. Anzahlung 
t 


leuni 
40000 


Auftreten d. berühmt. Inſtrumentaliſtin 
Fräulein Emmy Reynold. 
Auftr. d. deutſch⸗däniſchen Chanſonnette 
rünulein Helene Jacobsen. 
Auftreten der renommixten Sängerin 
Fräulein Schade-Larosch- 
Auftreten der Solo D 
Geſchwiſter Almasio- 
Regie: Ziegler. 
Kaleneröffnung: 


9 Fr. Kaiser, | . 
Bat — . — a = 


Tehr feine Stoffe zu eleganten 


Gesellschafts-Anzüge 


habe erhalten. 
A. Willdorff, Yangaafie Nr. 44, 1. Ctage. 


Trauengaſſe Ar. Bl. 


Peter Collas. 


Grosse Breslauer Lotterie, 
Ziehung 8 bis 11. October er., 
Loose a 3,15 dk 

Baden-Baden Lotterie, II. Kl., 


Ein Pferdeſtand 


im Stall Frauengaſſe Nr. 16 iſt zu 
vermiethen. Näheres Frauengaſſe 19. 


zu nm 


Einen ſehr hellen 
heizbaren Raum 


von 30 und 36 Fuß Größe und zwei 


Lehre, Danzig. 


— 


Ein großes Rittergut wird bei 


ng e g 00 — 600 000 „ Anzahlung Ichleunigft | Kammern mit Waſſerleitung und be⸗ lehr. (Anfang 75 
Loose a 2,10 ., Kauf- Loose 1 d u n a Antiquarische e kaufen gehucht. n fern ſind unter abe n Eingange, 1 Treppe hoch Socken det Une (Anfang i 1 H r. 
a 4,20 A., Voll-Loose für alle] geßens⸗, Benfions: u. Leibrenten⸗Verſ.⸗ kr. 1585 in der Exped. d. Btg. einzu-] habe zu vermielhen. Lärmender Betrioz] If S 
Klassen a 6,80 4. Lebens, Penſien auchnitiz-F on t Der HaDe 328 f 5 
0 Geſellſchaft in Halle a. d. Saale. 8 x reichen. Discretion zugeſichert. iſt ausgefchlofien. (188 Wilhelm- Jeater 
UlmerMünsterbau-Lotterie, Das Comtoir der General⸗Agentur Einzelne Bände broſch. 2 4. 1, ae eee 2 1 Arnold. Winterplatz 11. N 0 
1 1 Ja bereits 9 befindet 0 — Detober cr. ab ebd. a A 8 5 Ro Ein Destillations-Geschält.d r — ] Sonnabend, Den — 8 3 
fast gämmtliche Loose durch Vor- Rablengeſe 3, 1. Etage. (1449 ic ae en: 5 Im „guten Gange befindlich, in einer Eine Wohnung Geſam m man henter. ieder 


t von 9000 Einwohnern mit guter 


Carl Wind. Umgegend belegen, iſt krankheitshalber 


—. EG TER HATTE rn I zu verkaufen. Zur Uebernahme ges 

Für Iahuleidende. | . auer e ea 

i „lin der Expedition dieſer Zeitung unter 
Ich wohne jetzt Langgaſſe 53, Ein⸗ Nr. 1589. 


bestellung vergriffen waren, findet 
schon in der nächsten Zeit eine 
Preiserhöhung dieser Loose statt) 
bei Th. Bertling, Gerbergasse 2 


u Zum 1. * ag 
Die 7 Raben, 
Feen Ausftaktinnöftüd u Sm 


von 5—6 Zimmern nebſt Zubehör 
vom Foben der DIR zur Beiterfigen 
Werft wird zu mietben geſucht, bis zum 
Pre von jährlich 1000 % 

reſſen unter Nr. 1600 in der 
Exped. d. Ztg. erbeten. 


a Tanz und 
eee Beutler Nr. 9. Sprechſtun⸗ FE u er Tr FREE Dr. Jakobſohn, Mufit von Lehn⸗ 
ia Abends 7 Uhr. empfiehlt (889 Wohnungs ⸗Wechſel. Ein Anterraum er e e 
f verehrten Kunden un Sämm 
F — F. Schröder. Carl Schnarck * G. e emden "hie ergebene Mit⸗pes Speichers „Kirſchbaum“, 05 fen- | und Regnifiten find nach dem Muſter 
Es haben ſich größere Vor⸗ Brodbänkengaſſe 47 theilung, daß ich mein Aal 1 i a0 * 9 7 1 K S — 
u den billigſten Bedingungen. | ätbe v. fehl. I —— u I a u rodbänkengaſſe 47. 1 d 5 8 ur 
Bie Veih- Auſtalt wird fort: I farbigen Cigarren beim Sorte an ‚Sure in Te stellen ermittelungs Bureau Ja ben, Grunttüden ge dee Beleuchtung aaa 
während mit den neueſten Er⸗ ] gefanmelt, welche in Qualität den W᷑ e intraube n fur Nr. 51/52 ift bie für ſich 15 fi 2 Die De em 
1 auf allen Gebieten ] guten Farben gleich find. Hotel-& Restaurant- abgelätchiene, heit, welen Er el VE 
er Muſik ergänzt. (1593 10 Wegen au en e 10 Pfd.⸗Kiſte zu 3.50 u Befest Trance Personal Nane 5 w ornw Schula mi 5 
en 35% illiger a ie i * 
Großes Lager a A —— 8 8 gegen Einſendung des Betrage . r 


Donuerſtag den ie 
N Br. erh., herzinnig. 
* 


1 Ci ae ©. 
Zt. da D. unbed. ſpr. m. 
zur feige 8 D. E. "ish? 


ünberg i. Schleſien. 
er. Ku ezynski. Beutlergaſſe Nr. 15, 1. Etage 
verlegt habe und empfehle alice 


eee 
Billige Bezugsguelle See ere wi Gauton vr tolle ver 
iu Me ae be m | era Sera, Sat | e beten? Aa 


. um Verkauf, 
Cigarren ile 40 , 
reeller Werth 60 &. 

1881 Havanna⸗Cigarren 
a Mille 60 , reeller Werth 100 , 


berrſchuftl Wohnung, 


ebend ons 2 Sälen, 8 Zimmern, 
ik 1 Zimmer mit Spiegeldede vers 


nener Muſikalien. 
Hermann Lau, 


u 


Gr. u. — 5 ? 
Reitanrant = Kellner, Hausdiener 2c. Fl t . n Damen⸗ Portemonnaie mit circa 
Muſikalienhandlung e II | in demann Hochachtungsvoll und ergebenft | ube, 8 Entreed, 1 ee Bee Ein e Inhalt ift am vorigen 
p A 6 "hi be 2 - Ai R. B fur, bio. Kammern, Süche, überbachtem abend verloren worden; es wird 
A. GOonschior. Keidenitraßie 22. Königsberg in Pr. (1514 Fraun. Hof, 3 Böden u. Kellergelaß, Sanalilas | Son! 1 worden; e 


D 
21, Wollwebergaſſe 21. a 
5 : zugeben Neugarten 22 d. 2 Tr. 


Damenwesten 
mit und ohne = beſte Waare, 
in allen Größen 
empfiehlt Louis Willdorff, 
Ziegengaſſe 5. 


—!:!. weten rich wet ee 
} tien und Waſſereinrichtung (2. Claſſe) 
Lehrlingsſtelle vom 1. October d. J. ab event. — 
geſucht für einen Primaner mit vor⸗ſpäter zu vermiethen und iſt alles 


zͤglichen Zengniſſen. Adreſſen unter Nähere Breitgaſſe 52 im —41278 


Friſchen Pumpernickel 
r H 35 3 empfiehlt (1648 
Carl Köhn. 
Vorſtädt. Graben 45, Ecke Melzergaſſe. 


rebsmarkt 4 5, im Logengang, iſt ein 
Pferdeſtall ſofort zu vermiethen. 
Näh. Reitbahn 23, 2 Tr. 


Druck und Verlag d. A. W. K afemann 
in Danzig. 


1647 an die Exped. d. Ztg. zu erfahren. 


Hund aſſe Nr. 22, 


1 


